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HEIMAT EUROPA Filmfestspiele: Ein georgischer Sommerabend 

 

Im Rahmen des "Ostwind"-Schwerpunkts der diesjährigen Ausgabe der HEIMAT EUROPA 

Filmfestspiele präsentiert das Festival am 03.09. gleich zwei spannende und aktuelle georgische 

Filmproduktionen, die nicht nur einen Einblick in das Filmschaffen dieses Grenzlandes zwischen 

Europa und Asien ermöglichen, sondern auch dazu einladen im gemütlichen Setting zwei 

interessante Geschichten zu erleben. 

// von Bäumen und Blicken 

Der georgische Sommerabend beginnt um 18 Uhr mit einem unüblichen Anblick: riesige Bäume, die 

übers Meer fahren. Salomé Jashi, die preisgekrönte georgische Dokumentarfilmregisseurin, begleitet 

diese Bäume und ihre Geschichte in ihrem Film DIE ZÄHMUNG DER BÄUME (CH, D, GEO 2021): 

"Der ehemalige Premierminister von Georgien kauft alte, bis zu 15 Stockwerke hohe Bäume entlang 

der georgischen Küste, um sie in seinen privaten Garten zu verpflanzen. Für den aufwändigen 

Transport der Bäume werden andere Bäume gefällt, Stromkabel verlegt und neue Straßen durch 

Mandarinenplantagen gepflastert. Die dramatische Migration hinterlässt etwas Geld, vernarbte 

Dörfer und verwirrte Gemeinschaften. Die Regisseurin Salomé Jashi begleitet diesen bizarren wie 

erschütternden Prozess. Der Film rückt den Begriff der Entwurzelung von seiner metaphorischen 

Bedeutung in eine bedrückende und greifbare Realität." 

Nach einer musikalischen Unterbrechung, die um 19:30 Uhr auf dem Open Air Fruchtmarkt von der 

Big Band Unlimited eingeleitet wird, darf sich das Publikum ab ca. 21 Uhr auf den Film WAS SEHEN 

WIR, WENN WIR ZUM HIMMEL SCHAUEN (GEO, D 2021) freuen.  

"Es ist Liebe auf den ersten Blick, als sich Lisa und Giorgi in der georgischen Stadt Kutaissi für einen 

kurzen Moment begegnen. Die Liebe erwischt sie so plötzlich, dass sie sogar vergessen, sich 

gegenseitig ihre Namen zu verraten. Bevor sie beide wieder ihrer Wege gehen, vereinbaren sie, sich 

am nächsten Tag zu treffen. Doch die beiden ahnen nicht, dass sie einem Fluch zum Opfer fallen. 

Gelingt es ihnen, sich wiederzusehen? Der Georgier Alexandre Koberidze stellt sämtliche Regeln der 

Romanze auf den Kopf und schafft dennoch etwas Zauberhaftes." 

// georgisches Double feature 

Es lohnt sich nicht nur der besonderen Filme wegen, beide Produktionen anzuschauen, sondern auch 

preislich halten die HEIMAT EUROPA Filmfestspiele einen Double feature-Preis bereit: Beide Filme 

inklusive Auftritt der Band sind für den gemeinsamen Preis von 20 EUR zu sehen. 
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